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In diesem Buch werden die Beiträge zu einem Symposion „Planung der Gesetzgebung – 
Legistische Richtlinien in Theorie und Praxis“ wiedergegeben, das von der Wiener Sektion 
der Internationalen Vereinigung für Rechts- und Sozialphilosophie vom 29. bis 31. Mai 1980 
in Wien veranstaltet wurde. Im Kontext des Leitbilds vom planenden und leistenden Staat 
gehen die Beiträge dieses Sammelbandes zentralen Fragen des Gesetzes als Instrument 
gesellschaftlicher Problemlösung und seiner Gestaltung nach. Dies geschieht nicht nur in 
juristischer Perspektive, sondern bezieht soziologische, ökonomische und 
politikwissenschaftliche Methoden und Analysen ein. 
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